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Mit IDL zur CeBIT 2013: Von integrierter Planung bis Mobile BI

BPM-Spezialist präsentiert zur weltgrößten IT-Messe ein breites Spektrum an Lösungen für Planung, Konsolidierung und Mobile BI rund um IDLplus
(CeBIT 2013, Messe Hannover, 5. bis 9. März, Halle 6/Stand A 18, BARC BI-Forum)

Schmitten, 31. Januar 2013. „Wissen, was erfolgreich macht“ – unter diesem Motto steht der Auftritt der Unternehmensgruppe IDL auf der CeBIT 2013. Vom 5. bis 9. März gibt der Spezialist für ganzheitliche Business-Performance-Management (BPM)-Lösungen mit Hauptsitz in Schmitten bei Frankfurt/Main in Hannover (Halle 6/Stand  A18, BARC Forum-BI) einen umfassenden Überblick über sein Leistungsspektrum und aktuelle Neuerungen sowie einen Ausblick auf die zukünftige Weiterentwicklung von IDLplus. Dies setzt sich zusammen aus Know-how, Software und Beratung und bringt flexible und nachhaltige Lösungen für Planung, Analyse, Reporting und Konsolidierung. 
Im Mittelpunkt des IDL-Messeauftritts stehen dieses Jahr Neuerungen für die integrierte Planung, Lösungen rund um die Konsolidierung und das Berichtswesen sowie Aktuelles aus dem Bereich Mobile BI. So präsentiert der BPM-Spezialist neue, interessante Möglichkeiten für die Abbildung unterschiedlichster Planungsanforderungen, von der operativen Fachbereichsplanung bis hin zur Finanzplanung, alles aus einer Hand, mit verlässlicher Datenbasis. Ebenso hat er für das Thema Investitions- und Liquiditätsplanung ein neues Angebot im Gepäck, basierend auf IDLCOCKPIT und mit durchgängiger multidimensionaler Datenhaltung. In einer Preview zeigt IDL zudem neue Funktionalitäten seines Softwareproduktes IDLFORECAST, das im Bereich der Finanzplanung zum Einsatz kommt. Neu ist die Auflösung der Periodensteuerung, die es ermöglicht, einen Planungszeitraum über Monate, Quartale und Jahre innerhalb eines Planszenarios zu kombinieren. Eine in dieser Form aufgebaute rollierende Planung wird damit auch vollständig durch das betriebswirtschaftliche Regelwerk unterstützt. 
Die Konsolidierungssoftware IDLKONSIS wartet ebenfalls mit Neuigkeiten auf. Im Zusammenhang mit der Erhöhung der Prozesssicherheit und der Datenqualität wurden Erweiterungen bei den Prüfregeln geschaffen, die für eine bessere Validierung der Daten auf Einzel- und Konzernebene sorgen. Ebenso bringen ergänzende Steuerungsmöglichkeiten bei der Endkonsolidierung umfassende Unterstützung bei den Endkonsolidierungssachverhalten und damit mehr Geschwindigkeit in die Abschlusserstellung. Das Zusatzmodul IDLPUBLISHER ist mit einer neuen Lösung für die 
E-Bilanz zu sehen. Das Tool für die Geschäftsberichtserstellung wurde zudem um eine Archivierungsfunktion erweitert, die nun auch die Darstellung einer T-Bilanz ermöglicht.
Zum Thema Mobile BI zeigt das BPM-Haus seine IDLplus-BI-App im neuesten Release. Anwender arbeiten damit auf iPhone und iPad flexibel mit Gesamt-Dashboards oder Einzelgrafiken, filtern und analysieren ihre Zahlen dynamisch, sind immer auf dem aktuellen Stand, suchen Auffälligkeiten, versenden Berichte via E-Mail und drucken per Airprint. Darüber hinaus erlaubt die App im neuesten Release die Abbildung mobiler Planszenarien, Werte können dafür über die App mobil erfasst und in multidimensionale Datenbanken zurückgeschrieben werden. Hinzu kommen die neue Marker- und Notizfunktionalität sowie die Möglichkeit, Berichte als PDF zu exportieren und direkt in verschiedene Cloud-Speicher wie SkyDrive, Dropbox oder Google Drive zu laden. 
Während der Messe tritt IDL mit zwei Vorträgen „Herausforderung Planung – so kommen Sie ans Ziel“ (8. März, 12.00 bis 12:30 Uhr) und „Investitions- und Liquiditätsplanung einfach gemacht mit IDLplus.“ (8. März, 14.00 bis 14:30 Uhr) auf dem BARC Forum Business Intelligence auf und bietet kostenfreie Seminare im Cubeware-Seminarraum: „Von der operativen Fachbereichsplanung bis hin zur Finanzplanung“ (6. März, 10.30 bis 12:00 Uhr) und „Planung, Analyse, Reporting und Konsolidierung ganzheitlich“ (8. März, 10.30 bis 12:00 Uhr). 
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Hintergrundinformationen zu IDL
Seit über 20 Jahren ist die IDL-Gruppe mit Hauptsitz in Schmitten, Frankfurt/Main verlässlicher Partner für moderne Business-Performance-Management (BPM)-Lösungen rund um die Themen Planung, Analyse, Reporting und Konsolidierung. Die Stärken von IDL liegen dabei in der betriebswirtschaftlichen, methodischen und technischen Kompetenz. Kombiniert mit leistungsstarker Software und erstklassigem Service entstehen flexible Anwendungen, die Kunden einen ganzheitlichen und nachhaltigen Nutzen stiften. Das gesamte Leistungsspektrum wird unter dem Namen IDLplus geführt. Zahlreiche Unternehmen und Konzerne verschiedenster Branchen arbeiten europaweit mit BPM-Lösungen von IDL. Darüber hinaus vertrauen viele Kommunen auf das IDL-Expertenwissen und seine Lösungen im Bereich des kommunalen Finanzmanagements.
IDL ist mit Gesellschaften in Deutschland, Österreich, der Schweiz sowie Frankreich vertreten. Das Unternehmen agiert als einer der größten Business-Intelligence-Partner von Cubeware; die IDL-Konsolidierungssoftware ist im Angebot vieler ERP-Anbieter integriert, die Plattformen von Microsoft und IBM sowie der reibungsfreie Zugriff auf SAP sind im IDLplus-Portfolio fest verankert.
Weitere Informationen sind unter http://www.idl.eu erhältlich.                                 20130131_idl

Weitere Informationen		Presse-Ansprechpartner
IDL GmbH Mitte		ars publicandi GmbH
Monika Düsterhöft 		Martina Overmann
Feldbergstraße 37		Schulstraße 28
D-61389 Schmitten 		D-66976 Rodalben
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Bilanz (in EUR)

Jan | Feb | Mar | Apr | Mal | Jun | Jul Aug

Sep | Okt | Nov

Gesellschaft:

Monitor SAR.L.

AKTIVA
Ausstehende Einlagen auf das gezeichnete Kapital

Aufw. 1. Ingangs. u. Erweit. d. Geschaftsbetr.
A_Anlagevermogen

I. Immaterielle Vermogensgegenstande

Il. Sachaniagen

. Finanzanlagen

B. Umiaufvermogen

|. Vorrate

Il. Forderungen und sonstige Vermogensgegenstande

Ii. Wertpapiere

IV. Schecks, Kassenbestand, Bundesbankguth., Guth. Kreditinstit.

C. Rechnungsabgrenzungsposten
D. Aktive Abgrenzung latente Steuemn

PASSIVA
A Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital

Il. Kapitalricklage
Il. Gewinnruckiagen

IV. Bllanzgewinn

V. Ausgleichsposten fur Anteile im Fremdbesitz

V1. Ausgleichsposten aus der Kapitalkonsolidierung

VII. Ausgleichsposten aus der Wahrungsumrechnung

B. Sonderposten mit Ruckiageanteil
C. Ruckstellungen

D. Verbindlichkeiten

1. Anielhen

2. Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten

3. Erhaitene Anzahlungen auf Bestellungen

4. Verbindl. aus Lieferungen und Leistungen

5. Verbindl. aus d. Annah. gez. Wechsel / Ausstel. eig. Wechsel
6. Verbindl. ggu verb. Unternehmen

7. Verbindl. ggu Untern. m.d.e.Beteiligungsverhaitn.besteht
8. Sonstige Verbindlichkeiten

E. Rechnungsabgrenzungsposten

(oo ] =)

2010 2011 Abweichung

820.139 902.720

406.718 355.723
73.817 50.782
332.900 304941
413.422 546997
251.053 279661
160.604 265.042

1.764 2294

820.139 902.720
390.496 479647
230.000 230.000

10.000 10.000
150.496 239647

123.203 134110
306.440 288963

43.746

116.888 128577

19.570 21.527

126.236 138.860

82.581

-50.994
-23.035
-27.959
133.575

28 607
104 438

529

89.150

89.150

10.907
-17.477

-43.746

11.689

1.957

12624

-12.54 %
3121 %
-8.40 %
3231%
11.39%
65,03 %

30.00 %

2283 %

59.24 %

885%
-5.70 %

-100,00 %

10.00 %

10,00 %

10.00 %
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Gewinn- und Verlustrechnung (in EUR)

)
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| Pinselfarbe auswahlen:

[ Jan Feb Mar Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov
‘\? [ 2010 ol 2012 ] IST

2010 2011 Abweichung Abw. (%)
1. Umsatzeriose 3.025.981 3.328.579 302.598 10,00 %
2. Erh6h./Vermind. d. Bestands an fertig./unfertig. Erzeugn 25.383 27.922 2.538 10,00 %
3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4_Gesamtleistung 3051365 3356501 305136 1 %
5. Sonstige betriebliche Ertrage 82.971 93.359 10.388 12,52 %
6. Rohertrag 3.134.336 3.449.860 315.524 10,07 %
7. Materialaufwand -1.644.696 -1.809.166 -164.470 -10,00 %
8_Rohergebnis 1.489 640 1.640.694 151.054 10.14 %
9. Personalaufwand 057.631 -1.163.394 -105.763 -10,00 %
10. Abschreibungen -50.994 -50.994
11. Sonstige betriebliche Aufwendungen -264.407 -285.887 -21.480 8,12 %
12_Betri rgebnis / EBIT 116609 140420 23.811 42 %
13. Ertrage aus Beteiligungen
14. Ertrage aus Gewinnabfihrung
15. Ertrage aus and. WP u. Ausleih. d. Finanz-AV
16. Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 2.584 2.842 258 10,00 %

17. Abschreib. auf Finanzanlagen u. WP d. Umiaufver.

— 0 T/ - 0 0 T/
Home Bilanz

Farbe Auto

Pinselgrosse einstellen:

Schwarz Weiss
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Zuruck

Entwurfswerkzeuge
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